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Liebe Vereinsmitglieder und Freun-
de des FC Fasanerie Nord,

wie schon in den vergangenen Jah-
ren veröffentlichen wir das Protokoll
der Jahreshauptversammlung im
FASAN. Es war wohl dem schlech-
ten Wetter geschuldet, dass nur
jedes neunte geladene Mitglied der
Versammlung beiwohnte, die auch

heuer wieder ohne Probleme und mit vielen positiven
Berichten abgehalten wurde. 
Das zentrales Thema zumindest für die Fußballer war der 2.
Sportplatz an der Lerchenauer Straße 270, auf dem Anfang
Februar 2012 die ersten Trainingseinheiten absolviert wur-
den. Damit geht das Kapitel "Fasane suchen einen Trai-
ningsplatz" nach fast 30 Jahren zu Ende.
Seit Mitte der 1980er Jahre durfte sich jeder der Vorstände
und Fußball-Verantwortlichen des FC Fasanerie-Nord mit
diesem Ärgernis beschäftigen. Die Korrespondenz mit
Anträgen, Aufschiebungen und negativen Bescheiden füllt
viele Ordner. Aber sicher waren es diese zähen Verhandlun-
gen mit Politkern auf allen Ebenen und aller Parteien, die
den Grundstein für diese zwei ausgezeichneten Kunstrasen-
plätze legten, welche wir gemeinsam mit unseren Partnern
der Spielvereinigung Feldmoching nutzen können. Nun gilt
es, diese gemeinsame Nutzung in die Praxis umzusetzen, so
dass beide Vereine hieraus das Optimum erzielen können. 
Unser Dank gilt allen, die sich in den letzten Monaten so
intensiv mit diesem Thema beschäftigt haben, allen voran
natürlich unseren beiden Vorsitzenden Walter Schmidkonz
und Werner Freytag, die sogar etliche Urlaubstage opferten,
um an den entscheidenden Besprechungen mit der Stadt
München teilzunehmen.
Aber es gab auch noch weitere positive Dinge zu vermelden.
Der Mitgliederstand ist mit 753 Mitgliedern das dritte Jahr
in Folge auf einem Allzeithoch. Vor allem Turnen und
Schach konnten heuer zulegen. Insgesamt profitiert der FCF
natürlich von der starken Bautätigkeit im Stadtbezirk, vor
allem in der Fasanerie selbst. Doch das massive Wachstum
schafft auch Herausforderungen, um das Wort Problem zu
vermeiden. Jugendleiter Michi Enders und sein Team suchen

händeringend Trainer und Betreuer, vor allem im Kleinfeld-
bereich. Papas, Mamas, ehemalige und noch aktive Fußballer
gebt Euch einen Ruck und investiert Eure Zeit ins Ehrenamt.
Wir können nicht viel bezahlen, aber die strahlenden Kin-
deraugen nach einem lustigen Training oder gar einem ver-
dienten Sieg sind oftmals wertvoller als ein paar Euros.
Hier noch ein persönliches Anliegen. Als Verantwortlicher
für die Werbung im FASAN bitte ich alle Leser mit eigenem
Gewerbe: Überlegen Sie sich, ob nicht der FASAN das rich-
tige Medium auch für Ihre Werbung ist. Unsere Zeitung ist
ansprechend, die Anzeigen überaus preiswert. Alternativ bie-
tet Ihnen der FCF auch Werbeflächen auf unseren Plakat-
wänden. Meine Kontaktdaten finden Sie im Impressum auf
dieser Seite. Zögern Sie nicht, melden Sie sich bei uns.
An alle anderen Leser und Unterstützer ergeht die Bitte, unse-
re Werber mit Einkäufen oder Aufträgen zu unterstützen.
Zu guter Letzt danke ich allen Freunden und Mitgliedern,
die mithelfen, den FCF nach vorne zu bringen. Sei es als
Trainer, Betreuer, Ausschussmitglied, Förderer im  Sponso-
renkreis, als Helfer im Orga-Team oder in einer anderen
Form. Denn ein Verein ist immer nur so stark, wie die Mit-
glieder, die ihn tragen.
In diesem Sinne auf ein lustiges, spannendes und erfolgrei-
ches 2012.

Euer Toni Steber
1. Schriftführer, Geschäftsstelle

Protokoll der Jahreshauptversammlung (JHV) 2012 
am Freitag, 20.01.2012 im Nebenzimmer der Gaststät-
te Fagana

Sitzungsanfang: 19.35 Ende: 21:25 Uhr

Versammlungsleitung: Walter Schmidkonz
Vorstand: Walter Schmidkonz, Werner Freytag, Max
Bauer, Anton Steber, Andrea Sturm, Christine Zillhardt-
Werner
Protokoll: Anton Steber
Anzahl anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 37



1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Alle stimmberechtigten Mitglieder wurden satzungs-
gemäß und fristgerecht eingeladen. Walter Schmidkonz
begrüßte die Anwesenden, insbesondere den Ehrenvorsit-
zenden Adam Walter. Sehr viele Mitglieder waren ent-
schuldigt, unter anderem H. Weltmaier, A. Buchwieser, H.
Weickert, K. Oberpeilsteiner und Dieter Müller. 
Zur Tagesordnung gab es weder Einwände noch Anträge.
Die Anwesenden gedachten den 2011 verstorbenen Mit-
gliedern Adam Jurischitz, dem Ehrenvorsitzenden Paul
Steber und Ernst Boxhorn.

2. Bericht des 1. Vorsitzenden
Walter Schmidkonz begann seinen Bericht mit dem
bestimmenden Thema des Jahres 2011 aus Sicht der Vor-
standschaft, der Erweiterung der Sportanlage an der Ler-
chenauer Str. 270. Die Planung und Umsetzung nahm sehr
viel Zeit in Anspruch. Im April stand die Arbeit beim FC
Fasanerie still, als die Nachricht vom Tod unseres Ehren-
vorsitzenden Paul Steber den Verein erreichte. Paul war
seit der Gründung des FCF 2. Vorsitzender und übte die-
ses Amt 22 Jahre aus. Er trug wesentlich zum Aufbau der
Jugendabteilung bei und war in vielen weiteren Vereinen
des Münchner Nordens eine tragende Stütze. Gut 50 Mit-
glieder begleiteten unseren Pauli auf seinem letzten Weg.

Ein besonderer Dank ging an unseren Ehrenvorsitzenden
Adam Walter, der die auch für ihn sehr schwere Aufgabe
einer sehr bewegenden Grabrede übernommen hatte.
Die Öffentlichkeitsarbeit ist eine wahre Erfolgsstory, das
war auch im Jahr 2011 so. Walter dankte allen voran Hel-
mut Weltmaier, unserem Pressesprecher, der 2011 unter
anderem das Vereinsarchiv fertig stellte. Es umfasst 30
Gigabyte Daten mit 30.000 Dateien, darunter 600 Mann-
schaftsfotos. Auch Klaus Steber, der Webmaster wurde
immer wieder mit Lob für die ausgezeichnete Homepage
bedacht. 
Das Finanzamt erteilte dem FCF die Genehmigung ohne
Auflagen oder Verbesserungshinweise, was vor allem auf
die ausgezeichnete Arbeit unseres Kassiers Max Bauer
zurück zu führen ist.
Viele Veranstaltungen wurden durchgeführt, der Kinder-
ball feierte sein 20-jähriges Jubiläum. Der Dank für viele
Jahre Arbeit gebührt der Familie Scherdel und dem Orga-
Team. 
Der Mitgliederstand ist im Vergleich zu 2010 in 2011
erneut um 4 Prozent gestiegen, ein neues Allzeithoch von
753 Mitgliedern ist zu vermelden.

Die Zahlen im Detail:
Mitglieder zum 31.12.2011: 722
Eintritte + 123
Austritte -    89
Verstorben -      3
Mitglieder zum 31.12.2010: 753
Viele Veranstaltungen waren sehr erfolgreich. Beim
Schafkopfrennen, von Adam Walter organisiert, nahmen
erstmals 100 Kartler teil. Die große Herausforderung im
Verein ist die Bewältigung der Jugendarbeit, so sind z.B.
19 Mannschaften im Spielbetrieb, die unbedingt mehr
Betreuer brauchen. Die Jugendarbeit muss auf mehr
Schultern verteilt werden.
Erfolgreich war das Ringen um mehr Hallenzeiten in der
Georg-Zech-Allee, dort können wir nun so oft trainieren
wie noch nie in der Vereinsgeschichte. Des Weiteren
bedankte sich Walter beim neuen Pächter der Fagana,
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Tommi Krizic, mit dem die Zusammenarbeit bislang aus-
gezeichnet funktioniert.
Nachdem so viele Parameter nun richtig gesetzt sind, fehlt
nur noch der sportliche Erfolg der Fußballabteilung. Das
Ziel für 2012 ist der Aufstieg von mindestens zwei Fuß-
ballmannschaften, am liebsten natürlich der der ersten
Mannschaft.
Abschließend dankt Walter Schmidkonz allen, die sich für
den FCF engagieren, ganz egal, in welcher Funktion.
Ganz besonders bedankt er sich bei Werner Freytag, der
bei allen Sitzungen immer gemeinsam mit Walter unter-
wegs war.

3. Berichte der Abteilungsleiter

Schach:
Der zweite Abteilungsleiter Daniel Krader kann berichten,
dass 39 Mitglieder, davon 18 Jugendliche der Abteilung
angehören, so viele wie noch nie. Sportlich war 2011 ein
durchwachsenes Jahr, beiden Mannschaften stiegen ab. Das
neue Konzept für 2012 sieht vor, in der 2. Mannschaft fast
ausschließlich Jugendliche einzusetzen. Bei Einzelmeister-
schaften war der FCF erfolgreicher. Christian Wied erreich-
te den 1. Platz in der Vormeisterklasse. Marcel Passon stieg
in die Meisterklasse auf. Jugendwart Christian Wied und
Abteilungsleiter Mike Jäger machten die Jugendarbeit zu
einem Selbstläufer, junge Spieler wechseln aus anderen
Vereinen zu uns. Bei den Bayerischen Jugendmeisterschaf-
ten erzielte Marcel Passon den 6. Platz von 22 Teilnehmern.
Das Sommerfest und das Weihnachtsblitzturnier waren gut
besucht. Personelle Änderungen im Jahr 2011 konnte er
auch vermelden: Der neue Kassenwart ist Frank Schön-
born. Rudi Klamert musste aufgrund seiner Erkrankung als
2. Abteilungsleiter aufhören, Daniel Krader folgte ihm
nach. Er dankte Rudi Klamert für das überaus große Enga-
gement während der letzten Jahre und für seine Leistungen
für die Schachabteilung.

Stockschützen:
Die Abteilung schießt nicht mehr auf Eis, begann Gerhard
Poschmann seine Ausführungen. Grund hierfür sind zu

viele Pflichttermine für Eis-Turniere und hohe Strafen bei
Nichtantritt. Außerdem ist die Personaldecke zu dünn.
Trainiert wird zur Zeit in Ismaning in der Halle. Die Her-
ren stiegen aus der BOL in die Bezirksliga ab, die 2.
Mannschaft hielt die Bezirksliga. Die Damen wurden
siebter in der BOL, die Klasse hielten sie. Die Eisschützen
unternehmen einen dreitägigen Ausflug an den Bodensee.
Derzeit sind 40 Teilnehmer gemeldet, Interessierte kön-
nen gerne noch mitfahren.

Ju-Jutsu:
Auch die Ju-Jutsu Abteilung des FCF hat sich dem Brei-
tensport verschrieben, es wird kein Leistungssport-Trai-
ning mehr durchgeführt, schilderte Christian Haninger.
Die Ju-Jutsu Mitglieder sind zu 90% unter 18 Jahre alt.
Einen wesentlichen und sehr erfolgreichen Anteil daran
hat die Krabbelgruppe, ein besonderer Dank geht an Gabi
Dittmer. Die Abteilung unternahm eine Herbstfreizeit mit
einigen Jugendlichen. Thomas Haninger gab die stellver-
tretende Abteilungsleitung an Wolfgang Dittmer ab. In
2012 werden neue Matten beschafft, das stellt eine große
Ausgabe dar, aber der Ju-Jutsu-Verband gewährt einen
großzügigen Zuschuss.
Wolfgang Dittmer ergänzte, dass 49 Mitglieder das Ju-
Jutsu Sportabzeichen absolvierten.

Turnen:
Michael Schaletzky schilderte die sehr erfolgreiche Abtei-
lung Turnen, vor allem das Mutter-Kind-Turnen ist ein
Renner. Derzeit umfasst die Abteilung 49 Mitglieder, die
von vier ausgebildeten Übungsleitern ausgebildet werden.
Die Toni-Pfülf-Halle ist fast zu klein für die Turnstunden,
aber die Vorstandschaft arbeitet bereits an einer Lösung.
Als Ziel für 2012 wird die Gründung einer Wettkampfgrup-
pe für Turnen angestrebt, die zunächst Tanzen und Akroba-
tik im Programm hat. Die Abteilung plant zusätzlich ein
Ferien-Angebot für Kinder mit Tanzen, Basteln u.a. Hierfür
muss aber gesondert Werbung gemacht werden. Es wurde
eine neue Übungsleiterin gefunden, die mithilft für die
Abteilung Turnen das Ferienprogramm für Kinder zu
gestalten. Michi Schaletzky dankte der Vorstandschaft und
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vor allem dem Pressewart Helmut Weltmaier, der erreichte,
dass der FCF in allen Zeitungen präsent ist. 

FB-Schiedsrichter Alex Bothner:
In 2011 hatte der FCF drei aktive und zwei Schiedsrichter
in Ausbildung. Leider trat Moritz Buchmann aus. Als
neue Schiris in 2012 freut sich der FCF über Peter Lauck
und auch Andreas Barris, somit hat der FCF fünf aktive
und einen passiven Schiedsrichter (Sepp Glöbl). Sharon
Uellendahl stieg von der Kreisklasse in die Kreisliga auf.
Unsere Schiris absolvierten die jährliche Leistungsprü-
fung. Alex Bothner erhielt eine BFV-Ehrung für 15 Jahre
Schiedsrichter. In Summe leiteten unsere Referees 188
Spiele, 16 mehr als im Vorjahr. Der FCF braucht nach wie
vor neue Schiedsrichter, bitte bei Interesse bei Alex Both-
ner melden. Ein Kleinfeld-Schiri-Workshop war mit 14
Teilnehmern gut besucht, von diesen pfeifen ca. 5 regel-
mäßig unsere Kleinfeldspiele. Dieses Seminar wird auch
im Februar 2012 wiederholt. 

FB-Jugend:
Michi Enders freut sich sehr, dass die Zusammenarbeit
mit dem neuen Wirt der Gaststätte Fagana, Hr. Tommi
Krizic so hervorragend funktioniert. Dadurch können
wieder mehr Turniere in der Fagana geplant werden. 70
Kinder besuchten das Fußballcamp Pfingsten 2011, mit
dieser Zahl kann man sehr zufrieden sein. Ein Fest der
Superlative war das Sommerturnier mit 61 Mannschaften,
was einen absoluten Teilnehmerrekord bedeutete. Ebenso
war das Winter-Hallenturnier dank der für beide Seiten
sehr fruchtbaren Abstimmungen mit neuem Wirt ein wirk-
licher Erfolg. Für die Durchführung gebührt dem Orga-
Team und den Schiris ein herzliches Vergelt’s Gott. Im
Punktspielbetrieb müssen unsere Teams noch erfolgrei-
cher agieren. Die A-Jugend erreichte zwar die Relegation,
scheiterte aber klar im Aufstiegsspiel. Die B-Jugend ist
Tabellenführer, die D steht auf dem dritten Platz. Für eine
neue F7 (JG 2006) muss in Kürze ein Betreuer gefunden
werden, sonst kann das Team nicht gemeldet werden. 

FB-Frauen:
Der Sprung vom Klein- auf das Großfeld war für unsere
Frauen nicht einfach, berichtet Andi Wirth. Nominell 24,
real nur 20 Spielerinnen stehen zur Verfügung. Der Alters-
durchschnitt ist leicht gestiegen, das Team ist zumindest
nicht Letzter. Ein Dank geht an alle Verantwortlichen für
die sehr gute Abschlussfeier gemeinsam mit den Herren
und der A-Jugend. Die Idee des Wirtes, das Nebenzimmer
in eine Bar zu verwandeln, war sehr positiv.

FB-Senioren A und B:
Für beide Teams war es ein schwieriges Jahr. Von Anfang
an kämpfte die Senioren A, die eine Spielgemeinschaft
mit Teutonia eingeht, mit Personalproblemen. Am Ende
war man Letzter, aber es gab aufgrund von Rückziehun-
gen keine Absteiger. In 2012 wird in einer anderen Grup-
pe mit mehr Stadtvereinen gespielt, um die Fahrzeiten zu
reduzieren. Dank engagierter Mitstreiter konnten einige
neue Spieler rekrutiert werden.
Die Senioren B werden seit 2011 wieder von Peter Siertl
trainiert, der mit hohem Einsatz den Trainingsbetrieb auf-
frischte. Im Vergleich zu 2010 kann man während der
Spiele auf deutlich mehr Auswechselspieler zurückgrei-
fen, was der Stimmung in der Mannschaft sehr gut tut.
Leider steht das Team ebenfalls im Tabellenkeller, aber
der Abstieg wurde knapp vermieden. 

Herren 1. Und 2.:
TL Wolfgang Lauter begann seine Ausführungen mit
einem Zitat eines holländischen Nationaltrainers:
"Respekt voreinander ist ein wesentlicher Aspekt für
erfolgreiche Mannschaften." Dies wird beim FCF vorge-
lebt. Den Trainern Richard Daser und Thomas Jonk
gebührt großer Dank für vier Jahre erfolgreiche Arbeit,
die immer abwechslungsreich gestaltet wird. In der Sai-
son 2010/2011 belegte die Erste nach schlechtem Start
den vierten Platz mit drei Punkten Rückstand auf den
Tabellenführer. Die Reserve plagten große Verletzungs-
sorgen, sie beendete die Saison im gesicherten Mittelfeld.
Zum Auftakt der Spielzeit 2011/2012 besuchten die
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Teams ein Trainingslager bei Weyarn. Beide Teams starte-
ten gut, die 1. Mannschaft belegt derzeit den 2. Platz und
hat den Aufstieg im Blick. Die 2. Mannschaft integrierte
die A-Jugendspieler und steht im Mittelfeld. Lauter dank-
te allen Beteiligten für die Schaffung der Kunstrasenplät-
ze, die eine sehr große Verbesserung darstellen. Die
schlechten Trainingsbedingungen am Fasanerie See
waren für Generationen von Spielern eines der Hauptar-
gumente für Vereinswechsel. Dies dürfte nun der Vergan-
genheit angehören. Ein herzliches Dankeschön geht auch
an die Verantwortlichen für die Öffentlichkeitsarbeit, Hel-
mut und Klaus, und vor allem an Dieter Müller, der sich
immer um die Platzmarkierung kümmert.

4. Kassenbericht:
Dank eines sehr guten und eingespielten Teams war es aus
finanzieller Sicht ein unspektakuläres Jahr. Die größten
Ausgabenposten waren im Umfeld des 2. Sportplatzes zu
suchen, eine große Rechnung für die Hallenbelegung wird
erst 2012 zugestellt. Als sehr positiv erweist sich mittler-
weile das Förderprogramm der Münchner Sportjugend,
mit der Übungsleiterbezuschussung erhielt der FCF in
2011 rund 15.000 Euro Zuschüsse der Stadt München.
Die Gemeinnützigkeit als Kernstück des Vereins konnte
problemlos erteilt werden.

Max Bauer dankte seiner Stellvertreterin Andrea Sturm
für die ausgezeichnete Arbeit im letzten Jahr.
Mit den Zahlen des Jahresabschlusses 2011 zeigten sich
alle Versammlungsteilnehmer sehr zufrieden.

5. Bericht der Revisoren:
Am 17.01.2012 haben Peter Urbanek und Heini Sturm die
Kasse geprüft. Heinrich Sturm erläuterte der Versamm-
lung, dass die Kassen sehr übersichtlich und hervorragend
geführt seien. Das Prüfen konnte sehr einfach und ohne
Probleme durchgeführt werden. Heini dankte Max Bauer
für die geleistete Arbeit in 2011. 

6. Ehrungen:
Ehrenpräsident Adam Walter verlieh die Silberne Ehren-
nadel zunächst an Gabi Dittmer aus der Ju-Jutsu Abtei-
lung, die seit 1992 dem Verein angehört. Sie leitet mit der
Ju-Jutsu Krabbelgruppe eine der erfolgreichsten Bereiche
des FCF und ist auch an anderen Stellen in der Fasanerie
ehrenamtlich engagiert. 
Für 10 Jahre Funktion wurde Christine Zillhardt-Werner
mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. Seit 20 Jah-
ren unterstützt sie das Orga-Team, seit 10 Jahren bekleidet
sie das Amt der 2. Schriftführerin und ist dort für die Her-
ausgabe des FASANs zuständig.
Ebenfalls für seinen 10 jährigen Einsatz für den Verein
wurde Wolfgang Lauter die Silberne Ehrennadel verlie-
hen, der gleich nach seinem Eintritt das Amt des Senio-
ren-Leiters übernahm und sich seit 2005 als technischer
Leiter um das gesamte Herrenteam kümmert.

Nach der Verleihung der Silbernen Vereinsnadel

v.l.: Adam Walter, Wolfgang Lauter, Walter Schmidkonz, Gabi
Dittmer, Christine Zillhardt-Werner, Werner Freytag, Peter
Müller.

Den langjährigen Spielern und Betreuern Peter Amort und
Werner Galonska verlieh der 1. Vorsitzende im Rahmen
einer privaten Feier die Silberne Ehrennadel für 20-jähri-
ge Mitgliedschaft.
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Unserem Vorsitzenden ist kein Weg zu weit, um ver-
diente Mitglieder auszuzeichnen.

v.l.: Peter Amort, Walter Schmidkonz, Werner Galonska

Folgende Mitglieder waren zwar zu einer Ehrung geladen,
mussten sich aber aus den verschiedensten Gründen ent-
schuldigen: Gerhard Müller, Stefan Eismann, Henry
Weickert, Andreas Sieger, Anton Stemmer und Marcel
Rieger.

7. Sportplatz an der Lerchenauer Str. 270:
Walter Schmidkonz berichtete von sehr vielen Gesprächen
zur Ausgestaltung der Umsetzung des 2. Sportplatzes, die
mit Feldmoching, der Stadt und innerhalb des Vereins

geführt werden mussten. Das Ergebnis ist beeindruckend:
Bereits jetzt ist ein gemeinsamer Belegungsplan für die
Kunstrasenplätze verabschiedet. Es wurden Tages-Blöcke
gebildet. Fasanerie belegt die Kunstrasenplätze dienstags
und donnerstags, Feldmoching am Mittwoch und Freitag.
Der Montag wurde aufgeteilt. Die zwei Plätze, der große mit
90 auf 60 Meter und das Kleinfeld mit 55 auf 35 Meter.
Beide Spielflächen sind mit sehr gutem Flutlicht bestückt.
Die Kabinenaufteilung wurde ebenfalls vereinbart. 
Die Übergabe fand am 16.01.12 statt, der FCF beginnt die
Nutzung ab dem 02.02.12. mit der 1. Mannschaft.
Noch abgestimmt werden müssen: Reinigung und Platzpfle-
ge und die Schlüsselübergabe. Am 09.02. gibt es eine
Besprechung mit den Trainern beider Vereine, welche
Regeln zu beachten sind. Ca. 3,9 Millionen betrugen die
Investitionskosten. Trainings-Ausrüstung wird noch verla-
gert bzw. beschafft. Der Belegungsplan wurde im Team des
FCF erstellt und mit Feldmoching abgestimmt. Ein Danke-
schön geht auch an Peter Oberbuchner für die Unterstützung
während der vergangenen Monate.

8. Punkte der Teilnehmer:
8a) Antrag zur Gründung einer neuen Abt. Sportschützen.
Die SG Lerchenau will eventuell dem FCF beitreten, hierü-
ber wird gerade verhandelt. Walter Schmidkonz stellt den
Antrag, die Abteilung aufzunehmen, falls die Verhandlungen
positiv verlaufen und die Vorstandschaft mit dem nötigen
Mandat auszustatten. Die 25 Mitglieder suchen die Nähe
eines größeren Vereins, damit der Abteilung die "Verwaltung
und Öffentlichkeitsarbeit" ein Stück weit abgenommen wird.
Für den FCF hat das den Vorteil, einen altehrwürdigen Verein
integrieren zu können. Das finanzielle Risiko ist überschau-
bar, auf den FCF kämen keine großen Ausgaben zu. Es gilt
der grundsätzliche Modus für den Sportbeitrag. 60 % des
Grundbeitrages gehen an die Abteilung, 40 % erhält der FCF.
Die Abteilung würde wie alle anderen auch eigenständig
geführt werden. Die SG Lerchenau schießt in der Fagana.
Falls die Schießanlage renoviert werden müsste, würden die
Kosten von den drei nutzenden Vereinen getragen werden.
Die Jahreshauptversammlung stimmt dem Antrag bei
zwei Enthaltungen ohne Gegenstimme zu. 

8b) FASAN:
Anton Steber dankt dem Ehrenspielführer der Fußball-
mannschaft Karl Oberpeilsteiner und Christine Zillhardt-
Werner für die Erstellung und Verteilung des FASANs.
Außerdem bittet er alle Anwesenden, nach Werbern Aus-
schau zu halten.

8c) Gaslager in der Ludwigsfelder Str.: 
In Allach soll ein Gaslager entstehen, das auch giftige
Gase aufnimmt. Adam Walter weist auf eine Unterschrif-
tensammlung am 4.2. vor Edeka hin.

Anton Steber
Schriftführer
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Vereinbaren Sie einen Termin.

Gerne beraten wir Sie!

persönlich – kompetent – vor Ort

Generalvertretung der Allianz
Fasanerie/Feldmoching
Rolf-Peter Schapfl

und Mitarbeiter
Josef-Frankl-Str. 51 · 80995 München

Telefon 089/150 82 82
Fax 089/150 82 83

rolf-peter.schapfl@allianz.de
http://www.schapfl-ohg.de



Ein Meilenstein
Die Rückrunde bzw. die Vorbereitung hierauf hat noch gar
nicht mal angefangen (Anfang Februar), trotzdem können
wir jetzt schon Großes berichten! Ich tue mich immer
schwer, voreilig von einschneidenden oder prägenden
Momenten zu sprechen. Aber in diesem Falle bin ich mir
sicher, dass hierdurch die weitere Entwicklung der Fuss-
ballabteilung, aber auch des ganzen Vereins entscheidend
beeinflusst wird in der Zukunft. Es geht natürlich um die
zwei neuen Kunstrasenflächen (Großfeld und Kleinfeld)
an der Lerchenauer Str. 270, die unsere Mannschaften ab
sofort als Trainings- und teilweise als Spielfläche nutzen
werden.

Viele werden entgegnen, dass man bisher genauso ausrei-
chend Fläche hatte an der Wiese am See. Aber es geht
nicht nur um die zur Verfügung stehende Fläche, die mitt-
lerweile tatsächlich belegungstechnisch immer knapper
und knapper wurde aufgrund der stetigen Zunahme der
Spieler und Mannschaften bei uns. Nein, es kommt viel-
mehr eine ganz neue Qualität für die Trainingsmöglich-
keiten hinzu. Auch im Amateurbereich hat der Fußball
eine gewisse Entwicklung genommen. Taktik, Schnellig-
keit und Fitness sind viel wichtiger geworden als noch vor

10 oder 20 Jahren. Natürlich ist der Unterschied nicht so
groß wie im Profibereich, aber wenn man diese Qualitäten
nicht fördert im Training, dann wird man auf Dauer sport-
lich keine großen Bäume mehr ausreißen. Und das gilt
nicht nur für den Herrenbereich, sondern ganz besonders
schon für die älteren Jugendmannschaften.

Man muss einfach so ehrlich sein, dass auf der Wiese am
See schlichtweg grundlegende Voraussetzungen fehlen,
um ein modernes Training in allen Facetten durchzu-
führen. Allein die fehlende Breite ließ eine Abbildung von
typischen Spielsituationen oftmals nicht zu. Von der feh-
lenden Markierung ganz abgesehen. Ein weiteres Manko
war die schlechte Rasenqualität, sofern man von Rasen
überhaupt sprechen konnte in manchen Monaten. Im Win-
ter und Frühjahr entweder matschig oder festgefroren mit
tiefen Unebenheiten, im Sommer als Blümchenwiese oder
Betonfläche mit einem biologischen Entendünger durch-
setzt, und im Herbst sehr tief, abgenutzt und voller
Löcher. Wer zudem abends trainieren musste, kann ein
Lied singen von der schlechten Qualität des einseitigen
Flutlichtes, wo man entweder geblendet oder erblindet
war je nach Sichtrichtung. Dass das oftmals keinen beson-
deren Spaß machte, kann man sich gut vorstellen. Natür-
lich wollen wir unsere Spieler nicht zu verzogenen, wei-
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Fußball-Senioren (1.+2.)/Frauen
Technischer Leiter: Wolfgang Lauter, Ickelsamerstr. 37, 81825 München, Tel: 0172-892 60 22

2. Techn. Leiter: Günther Hockl, Ackermannstr. 18, 80797 München, Tel: 150 75 34
Trainer: Daser Richard, Lassallestraße 63, Tel. 1507391; Frauen: Andreas Wirth, Sachsenspiegelstr. 14, Tel: 1504217

AS Golab Limited & Co. KG

Fahrzeuglackierung & Unfallinstandsetzung

• hochwertige Karosserie-Instandsetzung und 
Lackierarbeiten für alle Fahrzeugfabrikate

• Unfallreparaturen und Rahmenrichtarbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren

• Kleinreparaturen-direkt-Service

Trollblumenstraße 50, 80995 München
Telefon: 089 / 316 09 904

Fax: 089 / 316 09 905
E-Mail: ulrichkimpfler@aol.com
Geschäftsführer: Ulrich Kimpfler

Antennenbau   Montageservice

Günther Schulmeister

Montage von:
• Satellitenempfangsanlagen 
• Kabelfernsehen
• DVB-T
Videobearbeitung
Kabelverlegung im Hochbau

Unser Leistungen für Sie:
- Planung und Beratung 
- Verkauf
- Installation und Inbetriebnahme
- Instandsetzung und Wartung

Schneeglöckchenstr. 29
80995 München
Tel. 089 / 61 51 39 25
Handy: 0176 / 21 78 77 63

0176 / 24 83 54 67



chen Luxuskindern erziehen. Aber es ist einfach Fakt,
dass dank Internet und YouTube die Tricks, Dribblings
und Spielzüge von Messi, Ronaldo und Co. einen sehr
hohen Stellenwert besitzen und als Vorbilder dienen. So
was will ausprobiert, nachgemacht und geübt werden und
dazu braucht man einen entsprechenden Untergrund.
Natürlich war es nicht immer ganz so drastisch und in den
letzten Jahren und Jahrzehnten sind ja auch genügend sehr
gute Mannschaften auf der Wiese groß geworden. Aber
der Verein wächst und damit auch seine Ansprüche,
besonders wenn man nach vorne schaut. Und die jungen
Spieler schauen vermehrt nicht nur auf die Spielklasse
eines Vereins, sondern auch auf seine Trainingsmöglich-
keiten.

Ein zweites großes Thema wird die gemeinsame Nutzung
der Anlage zusammen mit der SpVgg Feldmoching sein.
Hier sind im Vorfeld teilweise sehr große Bedenken
geäußert worden. Es ging dabei um Spielerabwerbungen,
Belegungsstreitereien und meist auch gewisse Vorurteile,
die aus schon länger vergangenen Zeiten resultieren. Ganz
klar, eine sportliche Rivalität wird und soll es immer
geben, besonders wenn man nur einen Steinwurf vonein-
ander entfernt ist.
Aber man darf nie
vergessen, die neue
Anlage wurde für
beide Vereine
gemeinsam auf die
Beine gestellt, inso-
fern sitzen wir im
selben Boot und
müssen in bestimm-
ten Fragen, den
Platz betreffend,
möglichst zusam-
menhalten. Und
generell sollten wir
nicht immer mit
Argusaugen auf den
anderen Verein

schauen, was er denn zukünftig so "Böses" planen könnte.
Der FC Fasanerie-Nord hat mittlerweile mehr als genug
eigene Stärke und Identität, und dies sollte so auch gelebt
werden. Dann wird sich die weitere positive Entwicklung
von ganz alleine ergeben, ganz gleich, welche Vereine um
uns herum sind. Der Zusammenhalt, das Familiäre, das
Management, der Einsatzwille, sprich das positive Den-
ken im ganzen Verein prägt auch deren Mitglieder. Mit
diesem stabilen Grundgerüst brauchen wir uns vor der
Zukunft wahrlich nicht fürchten, ganz im Gegenteil. So
mancher Verein wird sich wünschen, hie und da eine
Scheibe von uns abschneiden zu können.
In diesem Sinne gehen wir in eine höchst spannende
Rückrunde mit vielen Herausforderungen, aber auch sehr
guten Vorzeichen! Wir freuen uns alle darauf und sind
hoch motiviert!

Euer TL Wolle

Fußball-Senioren (1.+2.)/Frauen
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Ruhe vor dem Sturm 
Traditionell liegt ja zwischen der letzten Ausgabe des
Fasans und der Ersten des Jahres u.a. der Fussballwinter-
schlaf – aus dem so mancher Senior B scheinbar das
ganze Jahr über nicht so richtig aufwacht bzw. dann
merkt, dass er sich einen viiiieel zu großen Wintervorrat
"angefressen" hat…
Und so gilt es wie immer, diesen Vorrat in Einklang mit
den grazilen Bewegungen auf dem Fußballplatz zu brin-
gen. 
Dieser (Lebens-)Aufgabe hat sich ja bekanntlich unser
Trainer "Balloni" Peter Siertl verschrieben, und so ver-
sucht er ja schon voraussehend im Dezember, Januar und
Februar mit ein paar Trainingseinheiten in der Soccer
World das ganze Dilemma in Grenzen zu halten.
Das dies sehr viel Spaß macht, hat sich schon weit herum-
gesprochen und so sind auch jedes Mal so zwischen 10 bis
15 Spieler dabei.
Ansonsten gibt es nichts Neues zu berichten, außer, dass
die Weihnachtsfeier beim Strobl mal wieder ganz toll
organisiert war (Dank an VW Didi!!!) und alle ihren Spaß
hatten.

In der neuen Saison versuchen wir uns nun an den aus der
letzten Saison bekannten Gegnern:

• (SG) Solln/Funkstr./Fürstenried
• (SG) Puchheim/Lochhausen
• TSV Allach 09
• (SG) ESV München
• Herakles SV München

Sowie den "neuen" Gegnern:
• TSV Alling
• FC Günding
• FT Gern

TRAININGSAUFTAKT:
Am 29. Februar 2012 um 19 Uhr!!!

Nächstes mal wieder mehr mit Infos bzgl. der ersten Spie-
le, Punkte???

Euer Eisi aus der 81.Min

Fußball-Senioren A+B (AH)
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AH-Leiter & Sen. A-Betreuer: Wolfgang Lauter, Ickelsamerstr. 37, 81825 München, Tel: 0172-892 60 22
Sen. B-Betreuer: Peter Müller, Wachtelweg 34, 85757 München, Tel. 08131 / 585 66

Sen. B - Trainer: Peter Siertl, Ismaninger Str. 24, 85748 Garching, Tel: 329 10 56

Kleintierpraxis in der Lerchenau
Michaela Pachnicke

Berberitzenstr. 54
80935 München

Tel: 089 351 74 75

Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.00

Montag, Dienstag, Freitag 15.30 bis 18.00
Mittwoch 9.30 bis 12.00 und 16.30 bis 19.00

Samstag 9.30 bis 12.00
Hausbesuche

Unser Leistungsspektrum:
Vorsorgeuntersuchungen, Schutzimpfungen, Parasiten-

prophylaxe, Reiseberatung, Fütterungsberatung, 
Röntgen, Labor, Ultraschall, Herzultraschall, EKG, 

Blutdruckmessung, Weichteilchirurgie, Gelenkchirurgie, 
Zahnbehandlungen, uvm.

Buslinien 60 und 173, Haltestelle Robinienstraße
www.tierarztpraxis-pachnicke.de



B1/2-Junioren

Vorfreude auf die Rückrunde
Da die B-Junioren in dieser Saison nur an sehr wenigen
Hallenturnieren teilnehmen, weil ab dieser Altersklasse
ein erhöhtes Verletzungsrisiko besteht, gibt es nicht sehr
viel zu berichten. Zu Beginn des Jahres nahm man an
einem Hallenturnier des SV Sentilo-Blumenau teil, das
in der Sporthalle in Bergkirchen ausgetragen wurde und
an dem größtenteils der 96er Jahrgang zum Einsatz kam.
Mit einem 6.Platz im Endresultat bei nur einem Sieg und
drei Niederlagen blieb man weit hinter den Erwartungen
zurück.
Danach folgten die Dachauer Hallenmeisterschaften,
bei denen die B2-Junioren sang- & klanglos mit drei Nie-
derlagen ausschieden und nur den 7.Platz belegten. Nicht
ein einziger Treffer ist den Jungs in den drei Spielen
geglückt. Zwar qualifizierten sich die B1-Junioren eine
Woche später für die Hauptrunde der Dachauer Hallen-
meisterschaften, doch das Weiterkommen war sehr
schmeichelhaft, da eine Mannschaft zurückgezogen hatte
und dadurch alle vier verbliebenen Teams bereits qualifi-
ziert waren. Mit fünf Niederlagen, einem Unentschieden
und einem Torverhältnis von 2:25 wird man wohl nur als
Außenseiter in die nächste Runde gehen. Aber mal sehen,
vielleicht können sich die Jungs ja noch steigern und für
eine Überraschung sorgen. Leider stand der Ausgang der
Dachauer Hallenmeisterschaften bei Anzeigenschluss
noch nicht fest.
Eine große Vorfreude herrscht jedoch auf den Beginn der

Rückrunde, wo man
bei den B1-Junioren
ja als Tabellenführer
beste Chancen hat,

die Meisterschaft zu holen und in die Kreisklasse aufzu-
steigen. Weiter sieht man natürlich auch mit Spannung der
Eröffnung der neuen Trainingsplätze an der Lerchenauer
Straße entgegen, die mit Sicherheit noch einmal ein paar
Prozent an Leistung bei den Jugendlichen heraus kitzeln
werden. Alles in allem ist man froh, wenn die Hallensai-
son überstanden ist und man wieder auf dem Großfeld
gegen die Gegner antreten darf.

B-Jun. beim Hallenturnier des SV Sentilo-Blumenau

Richard Lenz, Maximilian Mante, Lukas Freytag, Thimo Hof-
ner, Thomas Däuber, Talha Tekir, Lorenz Schumann, Petar
Bagaric

D1–Jugend im Finale der Dachauer Hallenmeister-
schaften
Eine Sensation ist es mittlerweile nicht mehr, genauso
wenig ist es Losglück, Spielglück oder was auch immer.
Bereits zum fünften Mal in sieben Jahren qualifiziert sich
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Fußball-Junioren
Jugendleiter: Michael Enders, Reigersbacherstr. 26, 80995 München, Tel. 150 79 29

stellv. Jugendleiter: Michael Buchwieser , Am Blütenanger 74a, 80995 München, Tel. 1502728
Schiedsrichter-Obmann: Alex Bothner, Trollblumenstr. 60, 80995 München, Tel. 150 47 59

Durchgehend warme Küche
von 11.30 - 22.00 Uhr.

Öffnungszeiten:
10.30 - 1.00 Uhr

Donnerstag Ruhetag !



der Jahrgang 1999 des FC Fasanerie Nord für das Finale
der Dachauer Hallenmeisterschaften und das auf eine
mehr als beeindruckende Weise. 
In der Vorrunde gab es einen kleinen Schönheitsfehler und
es wurde eins von zwei Spielen gegen den SV Nord verlo-
ren. Ansonsten konnte uns keine Mannschaft ernsthaft
gefährden und wir zogen locker in die Hauptrunde ein.
In der Hauptrunde zeigten dann die Jungs ein sensationel-
les Turnier, bei dem alle Spiele verdient gewonnen wur-
den. Der SV Haimhausen wurde sogar mit einem 11:0
abgefertigt. Als Gruppen erster mussten wir dann noch
über Kreuz gegen den Gruppen zweiten, JFG Amperspitz,
das Finale perfekt machen. Wir gewannen das Spiel über-
legen mit 2:1. Im Finale am 05. Februar 2012 in Erdweg
wartet nun der ASV Dachau auf uns. Die beiden weiteren
Finalisten sind Moosach-Hartmannshofen und Eintracht
Karlsfeld. Um die Leistung noch zu unterstreichen sollte
man erwähnen, dass die drei weiteren Finalisten alle in
der Kreisliga und damit höchsten Liga spielen.
Der Jahrgang 1999 hat bei allen bisher gespielten Turnie-
ren in den letzten sieben Jahren zu 90% das Halbfinale
erreicht. Dabei wurden so einige Kreisligisten geschlagen.
Die einzigen Gegner, bei denen wir bisher chancenlos
waren, waren der FC Bayern München und Hajduk Split.
Besondere Highlights aus der Vergangenheit waren der

dritte Platz im Kreisfinale des Merkur Cups, der dritte
Platz bei der Mini WM 2010 und der dritte Platz bei den
United World Games in Klagenfurt.
In der nächsten Ausgabe des Fasans kann ich dann hof-
fentlich über eine weitere Medaille bei den Dachauer Hal-
lenmeisterschaften berichten.

Euer Ghostwriter

Wir wollen mehr von Allem
die D-Mädels

wir wünschen uns mehr Training, mehr Spiele, mehr Hal-
lenturniere – einfach "mehr von Allem", das war die ein-
hellige Antwort der D-Mädels auf die Frage, was wünscht
Ihr Euch vom Fußball-Training. Und die Mädels können
es schon gar nicht mehr erwarten, endlich auch wieder
draußen trainieren zu dürfen.

Was würdet Ihr sagen, wenn noch ein paar neue Mädels bei
Euch mitspielen würden? Ja-Ja-Ja, total gerne, wir freuen
uns riesig über neue Mädels. Ja das wär richtig cool! 
Was habt Ihr Euch für die Rückrunde vorgenommen?
Selbstbewusst viele Spiele gewinnen, damit wir auf einem
oberen Platz landen. 
Was sagen die Jungs, dass Ihr Fußball spielt? Ja das weiß
jeder aus der Klasse, dass ich Fußball spiele, die finden es
voll cool. Vor allem in der Pause spielen wir oft mit den
Jungs gemeinsam Fußball. 
Wie findet Ihr Eure Trainer? Absolut super, unser Trainer-
team macht das Klasse. Vielen Dank!

Michaela Seika
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Gutbürgerliche Küche
Griechische Spezialitäten
Schöner Biergarten mit 
Grillspezialitäten im Sommer
Bundesliga Live auf Sky

Leberblümchenstr. 20
80995 München
Tel. 089/15002340
Pächter: Despina Gaitanidis

Öffnungszeiten:
Montag-Sonntag 
11:00-24:00 Uhr

Anette StADLER
Logopädin

DIPL.-ATEMTHERAPEUTIN

· Sprach- und Sprechtherapie für 
Kinder und Erwachsene

· Stimmtherapie 

· Stimm- und Sprechtraining für Sänger/innen 
und Personen in Sprechberufen

· Atemtherapie

· Seminare

JOSEF-FRANKL-STRASSe 47c
80995 München
Tel. 0 89/3 59 73 38

Am besten mit:

   1    2    8 – Feldmoching 



E1 bei der Münchner Stadtmeisterschaft erfolgreich

Zum zweiten Mal schon schaffte der Jahrgang 2001 des
FC Fasanerie Nord die Qualifikation zur Münchner Stadt-
meisterschaft. Wie 2009 erhielten wir durch die guten
Ergebnisse das ganze letzte Jahr eine Einladung zum Tur-
nier der stärksten Mannschaften im Stadtgebiet.
Durch Verletzung und Skiurlaub konnte man leider nicht
ganz in Bestbesetzung antreten, hatte aber doch eine sehr
schlagkräftige Truppe in Milbertshofen am Start. Nach-
dem es in 2009 noch 3 Niederlagen gab, wäre wenigstens
ein Sieg schon ein Erfolg gewesen. Im ersten Spiel musste
man gleich gegen die Mannschaft des ESV München
antreten. Nachdem es zu Beginn eine brenzlige Situation
zu überstehen gab, konnte man das Spiel Feldüberlegen
gestalten und zur Spielmitte mit 1:0 in Führung gehen.
Die Vorentscheidung wollte dann trotz Pfostenknaller
nicht gelingen. Am Ende gewannen wir letztendlich ver-
dient mit 1:0, was gleichzeitig der erste Sieg für die 2001-
er bei diesem stark besetzten Turnier darstellte.
Gegen die beiden defensivstarken Mannschaften vom FC
Phönix und gegen die DJK Pasing gab es dann Niederla-
gen mit je 2 Toren Unterschied. Dennoch ließen es sich
die Jungs nicht nehmen, zeigten großen Kampfgeist und

kamen kurz vor Schluss noch zu dem Ehrentreffer wieder-
um durch Leon Maier.
Es war für die Jungen wieder ein sehr schöner Abschluss
des Jahres 2011 durch die Einladung zu dem wichtigsten
Hallenturnier der Stadt München.
Anfang Januar waren wir bei der Qualifikation zur Dach-
auer Hallenmeisterschaft am Start und machten mit 5 Sie-
gen bei einem Torverhältnis von sage und schreibe 32:3
einen fulminanten Durchmarsch. Die Hauptrunde war bei
Redaktionsschluss noch nicht beendet.
Ausblick auf den Sommer: Wir planen aktuell wieder
unser bereits gewohnte 3-tägige Wochenendausfahrt. Die-
ses Jahr soll es erstmals ins Ausland gehen, wo ein erster
Länderspielpartner schon auf uns wartet.

von links Ardi Zulfaj, Henri Wehmschulte, Dominik Simon,
Leon Maier, Julian Heine, Nicolas Thielen
davor Torwart Alexis Bartels und hinten Trainer Mario Maier

E2/E3 Bericht 

Hallo Leser des Fasans,
Die Herbstrunde 2011 der E2+E3 wurde, wie schon
befürchtet, nicht so erfolgreich wie gewünscht, denn die
Jungs meinten es ginge so weiter wie bei den F-Junioren.

Fußball-Junioren
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Gerhard Wölfel
Fuhrunternehmen

Transport von:
Schutt, Kies, 
Humus und Garten-
schnitt
mit Selbstlade LKW

Tel. 150 74 38 · Pappelallee 24 · 80995 München
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Dann jedoch mussten sie feststellen, dass einige Mann-
schaften stärker waren. So setzte es einige recht hohe Nie-
derlagen. Trotzdem beendete die E2 diese Runde mit 3
Siegen, 2 Unentschieden und 4 Niederlagen noch einiger-
maßen positiv. Bei der E3 lief es dagegen nicht ganz so
gut mit 2 Siegen, 1 Unentschieden und 5 Niederlagen.
Dafür ließ sich die Hallensaison recht gut an.
Das Hallenturnier am 10.12.2011 in Schleißheim verlief
für die E2 des FC Fasanerie-Nord recht erfolgreich, heißt
wir belegten den 2. Platz von 10 Mannschaften. Es wurde
in Gruppe A + B gespielt, wobei wir in Gruppe A mit 12:0
Punkten und 10:0 Toren klar den 1. Platz belegten. In den
Gruppenspielen waren unsere Gegner SV Oly. Concordia
(1:0), SV Nord Lerch. (4:0), FC Alte Haide (2:0) und FC
Teutonia (3:0).
So mussten wir gegen den Ersten der Gruppe B, das war
der FC Ludwigsvorstadt, im Finale spielen. Da wir das
Turnier mit nur 6 Spielern durchspielen mussten, fehlte
im Finale dann etwas die Kraft und Konzentration, so dass
wir leider mit 2:0 verloren. Unser erfolgreichster Tor-
schütze war Miro Gnugesser mit 6 Toren. Aber trotzdem
waren alle zufrieden mit der Platzierung. Wir hoffen

natürlich, dass die nächsten Turniere ebenso erfolgreich
werden.
Bei der Dachauer Hallenmeisterschaft am 14.01.2012
stand die Qualifikationsrunde an, bei der die E2 leider
nicht bestehen konnte und somit den Einzug in die
Hauptrunde verpasste.
Beim Hallenturnier des FC Neufahrn am 22.01.2012
belegte die E3, verstärkt durch 2 Spieler der E2, den 4.
Platz.
Am 28.01.2012 belegte die E3, verstärkt durch 3 Spieler
der E2, beim Hallenturnier des TSV Gilching den 6. Platz.

Gerd und Ragip

Neues E-Mädchen Team des FC Fasanerie Nord

Die E-Mädchen begannen die laufende Saison mit einem
neuen Trainerteam und einer fast vollständig erneuerten
Mannschaft. Das junge Team zeigte in der Hinrunde viel
Einsatz, musste sich aber oftmals den zum Teil erheblich
älteren und somit stärkeren Gegnerinnen geschlagen
geben, was aber der Euphorie und dem Kampfwillen der
Mädels keinen Abbruch tat.
Leider stellte sich zu Anfang immer wieder die schwierige
Suche nach einer Torhüterin. In der Hinrunde wurden in
neun Ligaspielen sieben unterschiedliche Torhüterinnen
eingesetzt. Die T-Frage war somit die größte Herausforde-
rung für das Trainerteam. Dieses Problem hat sich in der
Winterzeit nun mit der Trainertochter Emilia Sabukosek
gelöst.
Trotz aller Schwierigkeiten konnte jedoch in der Hinrun-
de der Liga ein 7. Platz von insgesamt 10 Mannschaften
erreicht werden. Mit dem großen Trainingsfleiß erhofft
sich das Trainerduo Stefan Sabukosek und Jochen Moser
für die Rückrunde noch eine Steigerung, so dass ein siche-
rer, mittlerer Tabellenplatz angestrebt wird.
Die Hallensaison begann mit einem 6.Platz beim eigenen

Hallenturnier Ende
November in der
Faganahalle.
Danach folgte ein
5.Platz beim Hal-
lenturnier in Pul-
lach. Das neue
Kalenderjahr
begann noch etwas
schwierig und beim
Heiligen-Drei-
König-Turnier in
Vierkirchen wurde
der 5.Platz erreicht.
Das Hallenturnier
Mitte Januar in
Puchheim wurde
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Maximilian J. Weber

Zimmerei

Maximilian J. Weber

Zimmerei

Maximilian J. Weber
Zimmerermeister, Hochbautechniker, 
staatl. geprüfter Restaurator 
des Zimmerhandwerks

Tel: 0 89/14 33 85 55
Fax: 0 89/14 33 85 57

Auf den Schrederwiesen 12 · 80995 München

i n f o @ z i m m e r e i w e b e r. c o m
w w w. z i m m e r e i w e b e r . c o m



zwar als Letzter abgeschlossen, die Niederlagen waren
aber allesamt sehr knapp und unglücklich. Obwohl die
Stürmerinnen Paulina Beimert und Tabea Moser ihre
Sache sehr gut meisterten, kamen sie an den zum Teil
einen Kopf größeren, gegnerischen Abwehrspielerinnen
nicht vorbei.
Nach einer turbulenten ersten Saisonhälfte fand jede Spie-
lerin ihren Platz in der Mannschaft und das Team geht
gestärkt in die noch ausstehenden Hallenturniere und die
Rückrunde. Die E-Mädchen haben viel Spaß und zeigen
enorm viel Einsatz und Engagement. Weiter so!!!

F2 Jugend 

Nachdem die Mannschaft die Hinrunde mit 2 versöhnli-
chen Siegen gegen den ESV München Freimann und Aus-
wärts gegen den TSV Allach erfolgreich abgeschlossen
hatte, begannen wir das Hallentraining im November. Die
Siege waren aller Wahrscheinlichkeit auf die speziellen
Motivationsmethoden zurückzuführen. Bei einem Mann-
schaftsausflug wurde bei Pommes und Apfelschorle ein
Video mit den Teufelskickern angeschaut. Ein riesiger
Spaß und die Spielansätze wurden mit Teamgeist sofort
umgesetzt. 
Im Januar hatten wir dann die ersten Hallenturniere, ange-
fangen beim SV Pullach. Wir begannen das Turnier in
Gruppe A mit einem 2:1 Sieg gegen den FC Stern. Die
Mannschaft hat gut zusammengespielt und kombiniert.
Das zweite Spiel ging mit 0:3 gegen den späteren Turnier
Zweitplatzierten SV Pullach I verloren. Da hieß es: auf-

raffen, wir haben noch eine Chance, ins Halbfinale zu
kommen. Das letzte Gruppenspiel gegen den SC Gröben-
zell war eine ganz knappe Geschichte. Das entscheidende
2:3 fiel mit der Schlusssirene zu Gunsten von SC Gröben-
zell. Somit blieb uns bei diesem Turnier das Spiel um
Platz 5. Aus der Gruppe B wurde der SV Planegg unser
Gegner für dieses Spiel. Es bot sich eine ausgeglichene
Partie, die mit 1:1 in der regulären Spielzeit endete. Im
Elfmeterschießen landete ein Ball mehr in unserem Tor
und der SV Planegg gewann mit 4:3. Ergebnis des ersten
Turniers war somit ein 6. Platz. Auch wenn die Enttäu-
schung bei den Spielern groß war, Spaß hat es allen
gemacht und die Ergebnisse waren knapp.
Am 21.01.2012 war unsere F3 zu Besuch bei einem wei-
teren Hallenturnier des SC Amicitia in der Riesstraße.
Acht Mannschaften traten an. Gespielt wurde zunächst in
zwei Gruppen mit je 4 Mannschaften. Die erst- und
zweitplatzierten Mannschaften sollten im Halbfinale
spielen; die verbleibenden Mannschaften um Platz 5 und
7. Es spielten: Joshua, Korbinian, Leon, Marvin, Michel,
Oscar, Paul, Phillip und im Tor Xaver. Die teilnehmenden
Mannschaften waren: FC Dreistern, FC Fasanerie Nord,
FC Teutonia, SC Bogenhausen, TSV Solln, SV Olympia-
dorf Concordia und der Gastgeber mit zwei Mannschaf-
ten. Das erste Spiel gegen FC Teutonia verloren wir
knapp mit 1:2. Unsere Mannschaft konnte gut mithalten
gegen einen starken Gegner, der als Gruppensieger ins
Halbfinale einziehen sollte. Das zweite Spiel gegen SC
Amicitia 2 wollten wir dann auf jeden Fall gewinnen.
Nach einem Abwehrfehler erzielte die gegnerische

Mannschaft jedoch ein frühes
Führungstor. Wir waren
geschockt, fanden aber wieder zu
unserem Spiel. Jetzt ging es sehr
kampfbetont zur Sache und Oscar
konnte zum 1:1 ausgleichen. Lei-
der erhielten wir in der letzten
Spielminute nochmals einen
Gegentreffer zum Endstand von
1:2. Was für ein Pech! Das dritte
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Spiel gegen SV Olympiadorf Concordia endete nach
großem Kampf und schönen Spielzügen mit einem 0:0.
Eine Steigerung war nun zu erkennen, aber es reichte
nicht mehr für das Halbfinale. Im Spiel um Platz 7 gegen
FC Dreistern stand es lange 0:0. Am Ende gelang Oscar
erneut ein Tor zum 1:0 Endstand. Wir haben uns damit
ehrenvoll mit dem 7. Platz vom Turnier verabschieden
können. Mit etwas Glück wäre sicher auch das Halbfina-
le erreichbar gewesen. Ein großes Lob an unsere Mann-
schaft für die Leistung, weiter so!
Beim TSV Gilching starteten wir mit 2 Niederlagen (0:3
u. 0:4). Begünstigt durch 2 unglückliche Eigentore fielen
die Ergebnisse zu hoch aus. Das 3. Spiel gegen den SV
Inning wurde, trotz auslassen vieler Torchancen, überle-
gen mit 2:1 gewonnen, so dass der 3. Platz in Gruppe A
erreicht wurde. Im "kleinen" Halbfinale stand uns Olym-
piadorf Concordia gegenüber. In der ausgeglichenen Par-
tie wollten wir uns nicht auf ein Elfmeterschießen verlas-
sen und verstärkten die Offensivbemühungen. Unser Geg-
ner nutzte dies zu einem Konter so dass dieses Spiel
knapp mit 0:1 verloren ging. Der 5. Platz war nun nicht
mehr möglich. Im Spiel um den 7. Platz unterlagen wir
dann dem SV Inning, den wir im Vorrundenspiel sicher
beherrscht hatten. Bedingt durch Spielerrotation und
schwindender Kraft blieb uns nur der 8. Platz und die

Erinnerung an ein schönes und gut organisiertes Hallen-
turnier. 

Euer Trainer Team

Hallensaison bei der F4/F5

Nachdem wir eine tolle Hinrunde absolviert hatten, stan-
den die ersten Hallenturniere auf dem Spielplan. Den
Anfang machte unser Heimturnier, bei dem wir den zwei-
ten und achten Platz belegten. Es folgte das Hallenturnier
in Gilching. Mit einer Mannschaft konnten wir hier unse-
ren ersten Turniersieg erreichen, die andere Mannschaft
hatte leider in den Überkreuzspielen Pech und musste
anstatt um den fünften Platz, um den siebten Platz spielen.
Dort schlugen wir den den SC Olching deutlich mit 5:0.
Auch das folgende Turnier in Germering konnte unsere
F5-Mannschaft mit einem guten dritten Platz abschließen.
Die folgenden Turniere in Kirchheim (F5) und Gräfelfing
(F4) zeigten uns jedoch wieder unsere Grenzen auf. Es
wurde von den Trainern zwar im Hinblick auf die Dach-
auer Hallenmeisterschaft ein wenig experimentiert,
jedoch waren die jeweils achten Plätze nicht unbedingt
unser Leistungsstand.
Die beiden Turniere zeigte uns jedoch auch, dass wir in
einer guten Verfassung auch mit ganz starken Mannschaf-
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ten mithalten können. Das bestätigten wir dann bei den
laufenden Dachauer Hallenmeisterschaften. Dort schlu-
gen wir uns in der Qualifikation zur Hauptrunde beacht-
lich, wurden Gruppen erster und verloren im Finale erst
im Siebenmeterschießen.
Wir sind auf die Entwicklung unserer 2004er richtig stolz
und hoffen auf weitere Erfolge mit dem neu errungenen
Sieger-Gen.

Euer Trainerteam
Michael, Klaus und Sascha

F6: Spieler, Spieler und kein Trainer
Die neue Saison für die jüngsten Fasanen (F6) begann
sehr gut. Wir haben einen enormen Zulauf an neuen hoch
motivierten Spielern und die ersten Test- und Punktspiele
zeigten, das unsere "Tor-Schieß-Maschinerie" auf vollen
Touren lief. Unser Vorbereitungsspiel lief ganz klar zu
unseren Gunsten und wir konnten mit sechzehn erzielten
Toren und keinem Gegentor den Platz verlassen. Dabei
kam Philipp Reimer zu seinem ersten Einsatz als Torwart
(und konnte die Zeit überwiegend mit Purzelbäumen ver-
bringen, damit es nicht langweilig wurde).
Unser erstes Punktspiel gegen den TSV Allach wäre dann
fast ins Wasser gefallen, da es an dem Tag wie aus Kübeln
schüttete. Aber echte Fußballer sind keine Schönwetter-
spieler, die schießen bei jedem Wetter die Tore. So konn-
ten wir dieses Spiel mit sieben erzielten Treffern (ohne
Gegentor) für uns entscheiden. Auch das Spiel am näch-
sten Spieltag gegen den TSV Eintracht Karlsfeld konnten
wir mit 6:1 für uns entscheiden. Bei herrlichem Spätsom-
merwetter mussten wir in der nächste Woche gegen das
Team von Eintracht München antreten. Das milde Wetter
ließ die Jungs zur Hochform auflaufen und so gewannen
wir das Spiel überlegen mit 16:0. Leider sorgte ein kalter
und nasser Spieltag darauf für ein kurzes Tief, da einige

Jungs in der zweiten Halbzeit nicht mehr spielen wollten
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und jegliche Einwechslung ablehnten. Die verbliebenen
Fasanen kämpften tapfer gegen den Gegner von Alte
Haide/DSC und mussten sich am Ende unglücklich mit
2:4 geschlagen geben. Besonders Konstantin und Raphael

 haben in diesem Spiel sich verdient
gemacht, da es ihr erster Einsatz gewesen ist und sie tap-
fer durchhielten. Am nächsten Spieltag lief es wieder
deutlich besser und die Mannschaft der Spvgg Feld-
moching wurde mit 12:1 nach Hause geschickt.
Unsere Bilanz kann sich sehen lassen: wir haben in fünf
Spielen 43 Tore erzielt (unsere erfolgreichen Torschützen:
Benni Lauck 12 Tore, Carlo Ferraro 10 Tore, Paul Kasper
8 Tore, Tilman Müller 7 Tore, Ben Weber 3Tore, Ben
Eschenlohr 3 Tore, Nils Kalb 2 Treffer) und unser Torhü-
ter Deniz Schlieker hat sehr viele Tore verhindert, nur bei
sechs Toren war er machtlos. Unsere Mannschaft ist auf
30 Kinder angewachsen und es stehen noch einige Kinder
in den Startlöchern, wenn da nicht unser "Trainerpro-
blem" wäre. Eine schwangere Trainerin ist dauerhaft lei-
der keine gute Alternative. Zum Glück hat sich inzwi-
schen ein Trainerstab gebildet, der das Training bis über
die Winterzeit betreuen kann. Für das Frühjahr suchen wir
allerdings noch ein paar helfende Fußballfüße, die unsere
erfolgreichen Jungs trainieren. Denn eines sei gesagt: so
eine erfolgreiche Mannschaft, die ihren Torhunger noch

lange nicht gestillt hat, die kann man doch nicht so ein-
fach aufgeben!
An dieser Stelle wünsche ich meinen Fußballjungs alles
Gute, viel Glück für die nächsten Spiele. Seid weiter so
fußballbegeistert und lasst euch nicht unterkriegen, denn
eines ist doch ganz klar: 
1,2,3,4- DIESES SPIEL GEWINNEN WIR, 5,6,7,8 DIE
GEGNER WERDEN PLATT GEMACHT 9, 10 DIE ANDE-
REN KÖNNEN NACH HAUSE GEHEN, FASANERIE
(Danke an Paul, der diesen Spruch um den letzten Teil
noch erweitert hat).

F6-Kader FC Fasanerie Nord beim erfolgreichen
Spiel gegen die Spvgg Feldmoching

Luis Hank, Paul Kasper, Lukas Zeisberger, Ben Weber, Ben
Eschenlohr, Trainerin Alexandra Bickert-Kalb
Benni Lauck, Philipp Reimer, Jannis Demke, Carlo Ferraro
nicht im Bild: Deniz Schlieker, Nils Kalb

Eure Alexandra

Fußball-Junioren
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Schiedsrichter Ehrung in der Gaststätte Heide
Volm in Planegg.

Am Samstag, den 03.11.2011, fand der Festabend der
Schiedsrichter Vereinigung München, für Jubilare im
Großen Ballsaal, in der Gaststätte "Heide Volm" statt.
Hierzu werden die Schiedsrichter geladen, die sich in den
vergangenen Jahren durch besondere Leistung verdient

gemacht haben. Als Ehrengäste, waren auch der Vizeprä-
sident des BFV Hr. Fackler, sowie weitere hohe Persön-
lichkeiten des Fußballpräsidiums anwesend. 
Am diesem Festabend wurde auch unser SR-Obmann
Alexander Bothner, für 15 Jahre SR-Tätigkeit mit der gol-
denen Ehrennadel der Schiedsrichter-Vereinigung Mün-
chen ausgezeichnet. Im Jahre 1980  spielte Alex bereits in
der C-Jugend beim FC Fasanerie Nord. Nach einer verlet-
zungsbedingten, sowie aus beruflichen Gründen eingeleg-
ten Pause, trat im Jahre 1994, Alex Bothner wieder in den
Verein des FC Fasanerie Nord ein und machte im März
1995 den Schiedsrichter-Neulingskurs und die Schieds-
richterprüfung. Im Jahre 2004 übernahm Alex Bothner in
unserem Verein das Amt des Schiedsrichterobmannes. 
Alex pfeift derzeit in der Kreisklasse und wird auch in der
BZL und BOL als Schiedsrichterassistent eingesetzt. 
Des weiteren ist er seit Sommer 2010 für die SR Vereini-
gung München als SR-Beobachter und als SR-Ausschuss-
mitglied in der SR Gruppe München, als Einteiler für die
Verbandsspiele tätig. 
Wir wünschen ihm für seine weiteren Tätigkeiten als SR-
Obmann des Vereins und als Funktionär alles Gute. 

Nicht meckern, sondern pfeifen!
Die SR Gruppe des FC Fasa-
nerie Nord sucht dringend für
unser Team - Nachwuchs und
Verstärkung an der Pfeife,
denn

OHNE SCHIEDSRICHTER
GIBT ES KEIN SPIEL!

Wenn Du:
• Mindestens 14 Jahre alt,
• Sportlich fit,
• Zuverlässig, konflikt- und durchsetzungsfähig bist,
• Über Regelkenntnisse verfügst (oder diese lernen

möchtest)
• An den Wochenenden Zeit für SR Einsätze hast

Dann bist Du die ideale Verstärkung für unser Team!

Wir bieten Dir:
• Übernahme der Ausbildungs- und Lehrgangskosten

zum SR Lehrgang
• Befreiung vom Vereinsmitgliedsbetrag 
• Komplette Erstausstattung (Trikot, Hose … ) für

Schiedsrichterneulinge
• Wir bieten eine solide Aus- und Fortbildung und eine

optimale Talentförderung, sowie angemessene Auf-
wandsentschädigung.

• Zudem noch bei allen Fußballspielen in allen deut-
schen Stadien kostenlosen Eintritt.

• Bei guten Leistungen und Engagement ist die einer
Schiedsrichter-Karriere von der A-Klasse bis zum
FIFA Schiedsrichter möglich!

Also ???

Wer nimmt die Herausforderung an, auf dem Platz seinen
Mann/ Frau zu stehen?
Mädchen und Frauen sind natürlich ebenso herzlich will-
kommen. Wir würden uns über weiblichen Nachwuchs an
der Pfeife sehr freuen.
Im Frühjahr und Herbst 2012 führt die SR-Vereinigung
München einen SR-Neulingskurs durch. Für weitere Fra-
gen, Terime und für die Anmeldung steht der Vereins-
Schiedsrichter-Obmann
Alexander Bothner unter Tel. 150 47 59 oder 0171-
5269332 oder per e-mail: Bothner@SRVgg-Muenchen.de
gerne zur Verfügung!
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Das Eisstockschießen früher:

Ist seit seiner Entstehung ein Mannschaftswettbewerb.
Gespielt wurde vornehmlich innerhalb der dörflichen
Gemeinschaft – und stets "kämpften" zwei Mannschaften
gegeneinander. Die Leistung des Einzelnen war von
untergeordneter Bedeutung. Entscheidend war letztend-
lich immer nur der Erfolg der Mannschaft. Jeder hatte sein
Können einzusetzen, um "für" bzw. "mit" der Gemein-
schaft die Beute (die Daube) zu erobern und so das Spiel
bzw. die spielerische Jagd – erfolgreich zu gestalten.  
Zu Beginn eines Spieles wurden die teilnehmenden Spie-
ler (keine vorgeschriebene Anzahl) in zwei Mannschaften
aufgeteilt. Meistens wurden die Mannschaften durch
"Z’amm’steß’n" (Zusammenstoßen) ermittelt.
Die dazu im Kreis um die Daube stehenden Mitspieler
schoben auf Kommando ihren Eisstock zur Daube. Die
dann am nächsten zur Daube liegenden Stöcke bildeten
eine Mannschaft, die so genannten "Engen", die restlichen
waren die "Weiten". Beide Mannschaften mussten die
gleiche Anzahl von Spielern aufweisen. Bei ungleicher
Spielerzahl erhielt zum Ausgleich der am nächsten zur
Daube stehenden (Stock) Spieler- der "Engmoar" (der
Spielführer der Engen) – einen zweiten Versuch.
Der frühere Spielablauf: Die beiden Spielführer hatten das
Spiel zu beginnen. Zunächst gab der "Weitmoar" seinen
Schuss ab – und ihm folgend der "Engmoar". Oft versuch-
te einer der "Moare" bereits mit dem ersten Schuss die
Daube weit nach hinten zu treiben, um dadurch den weni-
ger kräftigen Schützen des Gegners das Spiel schwer zu
machen. Das Spielfeld war ursprünglich nicht begrenzt-
ggf. wurde das Spiel auch auf der angrenzenden Straße
oder im Acker fortgesetzt. So mussten die Engen oder
Weiten auf die Daube oder Stock zielen und somit immer
am nächsten der Daube sein. Gewonnen hatte die Mann-
schaft, die der Daube am nächsten war.
Ähnlich zum Stockschießen war das Französische Boule
und das Italienische Boccia, das auf Rasen oder Sand
gespielt wurde.

So sahen die Stöcke früher aus 

das heutige Material der Stockschützen

Gibt es auf Asphalt und auf Eis, in Eishallen wird das Eis
geriffelt, um einen guten Stand zu haben. Der Eisstock hat
heute auswechselbare Platten, diese gibt es für Asphalt
und Eis in unterschiedlichen Härtegraden und in verschie-
denen Farben.  
Das Spielfeld hat sich geändert: es besteht nunmehr ein
Abstand zum Daubenkreuz 24,5m ein eingezeichnetes
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Zielfeld, das eine Größe von 6 x 3 Meter hat. Nicht im
Zielfeld stehende Stöcke sind ungültig – die Daube wird
in die Mitte des Spielfeldes zurückgelegt, sobald sie die-
ses verlassen hat. Jede Mannschaft hat 4 Schützen, von
der jeder pro Kehre einen Schuss abgeben muss, die
Anzahl der Durchgänge (Kehren) wurde auf 6 festgelegt.
Auch die Wertung der einzelnen Kehren wurde geändert,
seit dem wettbewerbsmäßigem Schießen gilt: jeder eigene
näher an der Daube liegende Stock wird gewertet mit 3, 5,
7 oder sogar 9 Punkten.  
Beim turniermäßigen Schießen treten bis zu 15 Mann-
schaften gegeneinander an, Es gibt lockere Freund-
schaftsturnier, aber auch Pokale und Meisterschaften, bei
den man sich in höhere Klassen spielen kann (je nach
Können der Mannschaft). 
Zum Beispiel: Kreispokal, Bezirkspokal, Bayernpokal
und Deutscher Pokal. Kreisliga, Bezirksliga, Bezirksober-
liga, Landesliga, Oberliga, Bayernliga und Bundesliga. 
Unsere Damen vom FC Fasanerie-Nord nahmen mit einer
Damenmannschaft schon am Bayernpokal teil. Auch
waren sie in der Oberliga einige Zeit gefürchtete Gegner,
leider können sie auf diesem hohen Niveau aus Alters-
und Gesundheitsgründen nicht mehr mithalten. Daher
suchen sie dringend Damen, die gerne mit ihnen trainie-
ren und solche Erfolge mit ihnen feiern wollen. 
Auch die Herren konnten sich jahrelang in der Landesliga

behaupten. Den Bayernpokal erreichten sie nicht, da die
Leistungsdichte bei den Herren wesentlich höher ist.
Seit einiger Zeit gibt es auch Mixed Mannschaften, hier
bilden 2 Damen und 2 Herren eine Mannschaft. Dort sind
Sie in der Bezirksliga auch heute noch gefürchtete Gegner,
im Jahr 2011 spielten sie mit einer geschwächten Mann-
schaft und stiegen von Bezirksoberliga in die Bezirksliga
ab, heuer nehmen sie sich wieder den Aufstieg vor.
Wir suchen immer neue Mitglieder die sich für diesen
Sport Interessieren und auch solche Erfolge haben wollen, 
Gerne würden wir Sie dazu animieren, den Eisstock in die
Hand zu nehmen, um das besitzergreifende Gefühl zu
erleben, wie schön es ist, dieses elegante Gerät, fast
geräuschlos und in einer fließenden Eleganz auf der Bahn
zu spielen. Wir werden uns mit Ihnen freuen, denn wir
wissen bereits seit Jahren, wie schön dieser Sport ist und
welche wunderbare Kameradschaft, Harmonie und
Freundschaft daraus entsteht. 
Sie alleine haben es wirklich in der Hand, erst mal nur
zuzuschauen oder es sogar auszuprobieren.

Stockschützen-Abteilung des 
FC Fasanerie Nord e. V. 

Eure Poschmanns

Am Blütenanger 70 d · 80995 München · Telefon 089 - 150 20 01 · Fax 150 20 03

NOTDIENST auch an Sonn- u. Feiertagen 089/150 20 01
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• Hebeanlagen-und

• Versitzgruben-Reinigung



Hallo Freunde des Ju-Jutsu,

wir hoffen, Ihr hattet einen guten Start ins neue Jahr. Es
gab in unserer Abteilung einige Änderungen personeller
Art und im Trainingsbetrieb. Stellvertretender Abteilungs-
leiter ist künftig der Wolfgang, Internetbeauftragter der
Alex. 

Wolfgang und Alex leiten weiterhin das Kindertraining
am Montag, die Einheit ab 19 Uhr wurde zu einem Fitnes-
sorientierten Training umgestaltet, es stehen jetzt Ausdau-
er und Koordination im Vordergrund.

Neu ist auch das Angebot am Dienstag, von 17.30 - 18.30
Uhr findet ein Techniktraining statt für interessierte Kin-
der und Jugendliche, die sich verbessern wollen. Danach
ist Training und Gürtelvorbereitung für Erwachsene.

Die Krabbelgruppe für Kids ab 3 Jahren übt sich wie bis-
her am Mittwoch ab 16 Uhr im Pfarrsaal St. Christoph
und wird von Gabi und Julia betreut, die unsere Kleinsten
spielerisch an das Ju-Jutsu heranführen. Im Anschluss um
17.30 Uhr ist in der Toni-Pfülf-Schule das Kindertraining
von Gabi, Laura und Isi, sie bieten ein ausgewogenes
Training aus Technik und Spiel an. Ab 19 Uhr steht dann
die Selbstverteidigung auf dem Plan, zu der alle Sportbe-
geisterten, nicht nur Ju-Jutsukas, eingeladen sind. 

Eine weitere Trainingsmöglichkeit am Donnerstag und
Sonntag wurde uns von Alex Ecker, ehemaliger Trainer
bei Fasanerie, in dessen Verein, dem ASV Dachau, ange-
boten. Alle Trainingszeiten und -orte sind auch im Trai-
ningsplan auf unserer Homepage ersichtlich.

Mit großem Aufwand und Engagement bereitete Wolf-
gang Ende letzten Jahres Kinder und Erwachsene auf das
Sportabzeichen des Ju-Jutsu-Verbandes vor, es bestanden
alle mit Bravour. Die Abnahme der erforderlichen Lei-
stungen für dieses Abzeichen wird künftig jedes Jahr vor
Weihnachten angeboten und steigert sich dann von Bron-
ze auf Silber. 

Ein kurzer Rückblick noch auf die Herbstfreizeit des Ver-
bandes im vergangenen Jahr. Unter Betreuung von Chri-
stian, Isabelle und Laura nahmen sechs Kinder vom Mon-
tagtraining daran teil. Wir verbrachten vier anstrengende
und lustige Tage in Würzburg. Vormittags wurden wir in
verschiedenen Trainingseinheiten ausgepowert und konn-
ten viel dazulernen. Am Nachmittag gab es dann ein bun-
tes Programm, z.B. eine Schnitzeljagd oder auch mal ein
gemütlicher Filmeabend. Es war eine wunderschöne Zeit
und wir haben viele neue Freunde und Gleichgesinnte
gefunden.

Kurz vor Abgabe dieses Berichtes wurden  die neuen Mat-
ten in den Farben gelb und blau (bisher rot und grün)
geliefert, ein Dank an den Vorstand, der dies finanziell
ermöglichte. 

Wir haben mit der Vorbereitung zum nächsten Gürtel
begonnen, dazu ist regelmäßiges Erscheinen und diszipli-
niertes Verhalten im Training erforderlich!

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches und kameradschaftli-
ches neues Jahr

Gabi, Laura und Isabelle
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Ju-Jutsu
Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Christian Haninger, Karl-Theodor-Str. 38, 85737 Karlsfeld, Tel. 0163-235 18 87

2. Abteilungsleiter: Wolfgang Dittmer, Hummelblumenstr. 22, 80995 München, Tel. 0179-507 60 32



Und der neue Vereinsmeister ist: Marcel Passon!

Inzwischen sind 6 von 7 Runden der Vereinsmeisterschaft
gespielt, und das Rennen um Platz eins ist bereits ent-
schieden: Marcel hat alle bisherigen Partien gewonnen
und kann rechnerisch nicht mehr eingeholt werden. Damit
ist erstmals ein Jugend-Spieler (15J.) aus dem eigenen
Nachwuchs auch der beste unter den Erwachsenen – wir
gratulieren ganz herzlich! Um Platz zwei kämpfen noch
Frank und Daniel mit leicht besseren Aussichten für
Frank.

Stand der Vereinsmeisterschaft vor der letzten Runde:
Pl. Teilnehmer G S R V Punkte SoBerg
1. Passon,Marcel 6 6 0 0 6.0 13.50
2. Schönborn,Frank 6 5 0 1 5.0 12.00
3. Krader,Daniel 6 4 1 1 4.5 6.75
4. Wied,Christian 6 3 1 2 3.5 7.25
5. Leitner,Christian 6 2 0 4 2.0 1.00
5. Tafelmayer,Karl 6 2 0 4 2.0 1.00
7. Reinhardt,Joachim 6 1 0 5 1.0 0.00
8. Schreiner,Ulrike 6 0 0 6 0.0 0.00

Der neue Vereinsmeister Marcel (l.) gegen Christian. Im Hin-
tergrund Erich und Valentin.

Drei Fasanen bei der Münchener Einzelmeisterschaft
In der diesjährigen Münchener Einzelmeisterschaft
(MEM) nehmen drei Schachfasanen teil: Karl im Grund-

turnier, Christian erstmals im Vormeister-Turnier und
Marcel erstmalig im Meister-Turnier mit den stärksten 20
Teilnehmern. Nach 4 von 7 Runden liegen alle drei im
Mittelfeld und damit im Soll: Karl mit 2 aus 4, Christian
und Marcel mit jeweils 1,5 aus 4. Die endgültige Bilanz
wird am 29.1. gezogen und im nächsten FASAN nachge-
reicht.

Start in die neue Mannschafts-Saison
Im März beginnt wieder die neue Saison der Münchener
Mannschaftsmeisterschaft. In der letzten Saison waren
leider beide Mannschaften abgestiegen, daher war es
interessant, wie die Teams heuer besetzt werden würden.
In der ersten Mannschaft wurden einige Platzwechsel vor-
genommen. Die zweite Mannschaft wurde "rundum
erneuert" und besteht jetzt größtenteils aus Jugendlichen
und erwachsenen Anfängern. Hier die aktuell geplanten
Startaufstellungen:

1. Mannschaft 2. Mannschaft
1. Passon,Marcel 1. Wied,Christian
2. Jäger,Mike 2. Reinhardt,Joachim
3. Schönborn,Frank 3. Kraus,Valentin
4. Krader,Daniel 4. Leitner,Christian
5. Frankl,Bernhard 5. Richter,Johannes
6. Ljakic,Sejad 6. Fink,Dominik
7. Tafelmayer,Karl 7. Schreiner,Ulrike
8. Wagner,Franz 8. Reis,Roland

Neben dem Turnierbetrieb treffen wir uns natürlich auch
zum normalen Spielen und Trainieren. Interessierte Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene sind jederzeit bei uns
willkommen! Spielabend ist jeden Mittwochabend im
Nebenraum der Gaststätte "Fagana"; Kinder und Jugend-
liche ab 18 Uhr und Erwachsene ab 19 Uhr.

Euer Christian
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Schach
1.Abteilungsleiter Mike Jäger, Goldammerweg 9, 80937 München, Tel. 31609688

2.Abteilungsleiter, Daniel Krader, Grünspechtstr. 11, 80997 München, (089) 558 992 89



Neu: Ferienprogramm
Jetzt gibt es beim FC Fasanerie nicht nur das Fußballcamp
für die Jungs, nein es gibt auch ein cooles Ferienpro-
gramm für die Mädels mit Tanzen und Basteln in den
Sommerferien. 
Jeden Tag lernen wir neue Tänze und Choreographien zu
aktueller Musik, kindgerecht angeleitet mit einer kleinen
Show am Schluß für die Eltern. Beim Basteln im Dachs-
tudio entstehen Glitzer-t-shirts, Schatztruhen, Windlichter
und vieles mehr, zum mit nach Hause nehmen. Für den
kleinen Hunger ist gut gesorgt, mit leckerem Essen vom
Grill oder vom Italiener, die Zeit vergeht hier wie im Flug. 
Seid dabei und der Ferienspaß ist gesichert!

NEUE RÄUME FÜR PILATES UND ZUMBA

Seit Mai letzten Jahres bietet der FC Fasanerie Nord unter
der Leitung von Clarissa Taubmann zwei neue Fitnesskur-
se an, Pilates und Zumba. Ursprünglich fanden die Kurse
in der Fagana Sporthalle im kleinen Musikzimmer statt.
Der Ansturm auf die beiden  Kurse war jedoch so groß,
dass der Raum bald zu eng wurde und dringend eine

größere Alternative gefunden werden musste. 
Dies ist dem FC Fasanerie Nord nach anfänglichen Rück-
schlägen wirklich gut gelungen. Die Teilnehmerinnen der
Kurse Pilates und Zumba treffen sich jetzt jeden Mitt-
woch im Jugendzentrum "Dülfer´s” in der Dülferstraße
34, 80933 München. Die Räumlichkeiten sind groß aber
trotzdem gemütlich. Außerdem sind jetzt auch noch Plät-
ze für Interessierte frei. Schnuppern ist nun jederzeit mög-
lich. Einfach vorbeikommen und mitmachen.  
Pilates ist sanftes, und konzentriertes Arbeiten zu ruhiger
Musik. Es ist ein hocheffektives Ganzkörpertraining mit
besonderem Augenmerk auf die Körpermitte. Dort begin-
nen alle Übungen und setzen sich in die Extremitäten fort.
Durch die Aktivierung der Bauch- und Beckenbodenmus-
kulatur wird die Kernmuskulatur gekräftigt. Weitere
Resultate von regelmäßigem Pilatestraining sind lange,
schlanke Muskeln, eine enge Taille und eine bessere Hal-
tung. Auf eine korrekte Ausführung der Übungen wird bei
diesem Training großen Wert gelegt. Pilates fördert die
Konzentration, kräftigt die Muskeln, verbessert die
Beweglichkeit und führt zu einer geraden und aufrechten
Haltung. 
Zumba ist Spaß und Lebensfreude pur. Wilde Rhythmen,
heiße Bewegungen, verschiedene Tanzstiele mit einfa-
chen Schrittkombinationen. Eine Party, ohne zu merken,

Turnen
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1.Abteilungsleiterin: Oberländer Doris, Leberblümchenstr. 21, 80995 München, Tel. 089-14332686
2. Abteilungsleiter: Schaletzky Michael, Leberblümchenstr. 21, 80995 München Tel.089-14332686

Tanzstudio für Kinder und
Erwachsene

Bringt gute Laune und den Körper in Form
Kindertanz, Jazztanz, Hip Hop

Qi Gong, Yoga, Pilates, Bauchtanz, African
Dance, Hilal- Dance, Meditativer Tanz,

Aerobic

Doris – Tanzdiele
Doris Oberländer , Michael Scheletzky

Leberblümchenstr. 21
80995 München

Tel.: 089/ 14332686
Web: www.doris-tanzdiele.de
Mail: info@doris-tanzdiele.de



dass es eigentlich ein Ausdauertraining ist. Merengue,
Salsa, Cumbia, Reggeaton, Flamenco, Chachacha, Bacha-
ta. Dabei muss man nicht tanzen können. Alle Schritte
werden einfach und unkompliziert in der Stunde erlernt
und geübt. Anstrengend, effektiv, schweißtreibend, ein-
fach und ungeheuer lustig, dass alles ist Zumba und dabei
vergeht die Stunde wie im Flug.

Termine:
Mittwoch 9.00-10.00 Uhr Pilates und

10.00-11.00 Uhr Zumba

Kosten:
10 Einheiten 50 Euro für Nichtmitglieder und 
20 Euro für Mitglieder

Jugendzentrum ”Dülfer’s”
Dülferstraße 34
80933 München

Weitere Informationen:
Clarissa Taubmann
Tel.: 0174/4791132
c.taubmann@besseresser.net
www.besseresser.net

Turnen
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Gustav-Schiefer-Straße 3

80995 München

089/15090289 machtschoen.com



Herzlichen Glückwunsch:
Liebe Leser,
Zu allen 50,60,70,75,80,90,100ern gratulieren wir nicht
nur persönlich, sondern auch mit Nennung im FASAN
und, wo möglich, auch mit Bild.

Wir gratulieren zum 75. Geburtstag
Name: Franz Augustin
Geboren am: 01.03.1937
Abteilung: Fußball
Im Verein seit: 1977
Besonderes: Gründungsmitglied

Wir gratulieren zum 70. Geburtstag
Name: Rudolf Gierstmair
Geboren am: 12.01.1942
Abteilung: Fußball
Im Verein seit: 1993

Name: Kurt Kottmayr
Geboren am: 14.04.1942
Abteilung: Eisschießen
Im Verein seit: 1983

Wir gratulieren zum 60. Geburtstag
Name: Wolf Rössel
Geboren am: 13.01.1952
Abteilung: Ju - Jutsu
Im Verein seit: 2010

Name: Karl Riebl
Geboren am: 25.03.1952
Abteilung: Fußball
Im Verein seit: 2004
Besonderes: Mitglied im Sponsorenkreis

Name: Gerhard Poschmann
Geboren am: 31.03.1952
Abteilung: Eisschießen
Im Verein seit: 1998
Besonderes: Abteilungsleiter

Wir gratulieren zum 50. Geburtstag
Name: Doris Oberländer
Geboren am: 06.02.1962
Abteilung: Turnen
Im Verein seit: 2008
Besonderes: Abteilungsleiterin

Name: Peter Schröck
Geboren am: 07.02.1962
Abteilung: Eisschießen
Im Verein seit: 2011

Die Redaktionsleitung
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Datum Veranstaltung Beginn Ort

Sa. 03. + So. 04.03.12 Hallenturnier E, F1,G ab 9.00 Fagana

Sa. 03.03.12 Skiausflug Zillertal

Sa. 21.04.12 Zumbakurs 15.00-17.00 Faganahalle (s. S. 24)

Do. 17.05.2012 Vatertagsausflug 9.00 Abfahrt Am Schnepfenweg

Fr. 06. + So. 08.07.12 Sommerturnier Jugend ab 9.00 Fagana

So. 22.07.12 Sommerfest Turnen Faganahalle

Fr. 30.11.12 Schafkopfturnier 18.00 Anmeld. Fagana
19.00 Beginn 

Veranstaltungen / Vermischtes

Gesundheit kann nicht warten

Öffentlichkeitsarbeit/Pressesprecher: Helmut Weltmaier, Tel.: 089-1504934, pressesprecher@fasanerie-nord.de
Webmaster: Klaus Steber, Tel.: 0171-8061423, webmaster@fasanerie-nord.de

Einzelheiten zu allen Terminen auf der Homepage unter www.fasanerie-nord.de unter Termine



100 Teilnehmer beim Schafkopf-
turnier FC Fasanerie-Nord e.V.
Bericht über das Schafkopfturnier vom 25. Nov. 2011.

Das traditionelle Schafkopfturnier wurde wieder durch
den Sponsorenkreis organisiert. Roland Weicker und
Adam Walter waren für die Vorbereitung zuständig und
wurden für gute Werbung vom Webmaster Klaus Steber
und Pressesprecher Helmut Weltmeier hervorragend
unterstützt.
Nachdem voriges Jahr 92 Personen teilgenommen hatten,
haben sich die Organisatoren ein Schafkopfturnier mit
100 Teilnehmern zum Ziel gesetzt.
Wie immer wurden alle Mitglieder, Freunde der Orts –
und Nachbarvereine, sowie alle Schafkopfer zu diesem
traditionellen Schafkopfabend eingeladen. Die Einladun-
gen wurden im Internet, Lokalanzeiger, Nordrundschau,
Vereinszeitung, E-mails und Plakataushang veröffentlicht.
Einen herzlichen Dank an die örtliche Presse.
In der Gaststätte Fagana waren 25 Tische mit allen Unter-
lagen vorbereitet und Gerd Naumann und Adam Walter
übernahmen die Anmeldung. Nachdem 1 Minute vor
Spielbeginn unser 1. Kassier Max Bauer, der wieder den
1. Preis besorgte, sich als 100. Teilnehmer angemeldet

hatte, konnte wie im Zeitplan vorgesehen um 19.00 Uhr
mit der Auslosung zur 1. Runde begonnen werden. 
Adam begrüßte alle Teilnehmer und Josef Eckl erklärte
die Spielregeln und übernahm als Schiedsrichter die Ver-
antwortung für einen reibungslosen Ablauf des Turniers.
Es war für alle Liebhaber des bayerischen Kartenspiels
ein schöner Abend, bei dem es auch noch schöne Preise zu
gewinnen gab. Den 1. Preis, eine 4 - tägige Berlinreise für
2 Personen sicherte sich Thomas Gebele, den 2. Preis mit
100 Euro gewann unser Gründungsmitglied Edi Dinauer
und den 3. Preis mit 70 Euro bekam Peter Rozumnyj. Es
gab noch weitere 7 Geldpreise und 12 schöne Sachpreise
in Form von verschiedenen großen Geschenkkörben zu
gewinnen.
Die weiteren Gewinner: 4. Alex Lösch, 5. Manfred Bich-
ler, 6. Alois Kaufmann, 7. Tobias Angermeir, 8. Nico
Heger, 9. Bernhard Frankl, 10. Johann Werner, 11. Klaus
Schwarz, 12. Rudolf Busch, 13. Andreas Ganshorn, 14.
Reinhold Schummer, 15. Jörg Schäffler, 16. Franz Josef,
17. Adam Merschbacher, 18. Josef Glöbl, 19. Josef Wei-
ser, 20. Charly Sterz, 21. Franz Giener und 22. Michael
Buchwieser. Den Trostpreis als vorletzter bekam Wilhelm
Ebenhöfer.  
Es war ein faires Turnier und allen Preisträgern nochmals
unseren Glückwunsch.
Bei allen Teilnehmern und Helfern wollen wir uns hiermit
nochmals recht herzlich bedanken und freuen uns auf ein
Wiedersehen am Freitag, den 30. November 2012 beim
nächsten großen Schafkopfturnier des FC Fasanerie- Nord
e.V. in der Gaststätte Fagana.

Euer Adam

Die 3 Sieger

Zwei neue Werber im Fasan – Herzlich Willkommen!

Bianca Bedity und Sandra Huber haben vor einigen
Monaten in der Feldmochinger Straße gegenüber der
Grundschule Fasanerie ein Nagelstudio eröffnet. Dort bie-
ten sie ihren weiblichen Kunden ein vielseitiges Angebot,
aber auch für die Herren der Schöpfung gibt es einige
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Möglichkeiten, das Aussehen noch weiter zu verbessern.
Lassen Sie sich beraten.
Die Bauunternehmung Franz Fall aus Moosach bietet seit
25 Jahren erfolgreich ihre Dienste im Baugewerbe an, von
der kleinen Renovierung bis zu schlüsselfertiger Herstel-
lung von Mehrfamilienhäusern.
Falls Sie Interesse an einer Werbung auf unseren Plakatta-
feln oder im FASAN haben, zögern Sie nicht und nehmen
Sie bitte mit mir Kontakt auf.
Wir sind preiswerter, als Sie denken.

Anton Steber
089-150 29 04
schriftfuehrer@fasanerie-nord.de

Einladung zum Vatertagsausflug am 17. Mai 2012

Liebe Mitglieder,
Nachdem der nächste Fasan erst nach dem 17. Mai
erscheinen wird, möchten wir Euch jetzt schon zu unse-
rem schönen Vatertagsausflug herzlich einladen.
Unser Vatertagsexperte Otto Naumann wird sich bis
dahin wieder was Besonderes und für Jedermann
(Bergsteiger und Naturfreunde) etwas einfallen lassen.
Abfahrt ist wie immer um 9.00 Uhr Am Schnepfenweg.
Kosten für Busfahrt 20 Euro / Pers.
Zu diesem Ausflug sind alle Mitglieder mit Freunden
und Bekannten recht herzlich eingeladen. Zu gegebener
Zeit werden wir Euch noch über Internet und Plaka-
taushang rechtzeitig informieren. Bitte bei Otto Nau-
mann Tel. 1503543 rechtzeitig anmelden und über eine
zahlreiche Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Euer Adam

Zum Jahreswechsel stießen nochmals 39 neue Sportler
zum FCF. Somit konnten die Fasanen zum Jahreswech-
sel das neue Allzeithoch von 753 Mitgliedern verkünden.
Herzlich Willkommen und viel Spaß bei den Fasanen!

Achterhold Benno Fußball
Baust Benjamin Fußball
Däubel Jakob Schach
Djurin Justin Philippe Ju-Jutsu
Düerkop Paul Fußball
Eichmann Petra Eisschießen
Gnugesser Miro Fußball
Granser Maximilian Ju-Jutsu
Gudaci Triump Fußball
Gutierrez Sabine Turnen
Haasper Jonathan Fußball
Habich Tobias Ju-Jutsu
Heinrich Sandra Fußball
Hellfritsch Carlos Fußball
Hledik Stefan Fußball
Hübner Anton Fußball
Kajkut Kristina Fußball
Kutscha Fabian Ju-Jutsu
Lafazanidou Sofia Ju-Jutsu
Lauck Elisa Fußball
Leber Jan Ju-Jutsu
Mazarakis Mike Ju-Jutsu
Pagomenos Alexandros Ju-Jutsu
Prasser Helena Fußball
Reichlmeier Maximilian Schach
Scharschinger Manuel Fußball
Schröck Peter Eisschießen
Schumayer Charlotte Ju-Jutsu
Schweda Joachim Fußball
Schweizer Tanja Fußball
Singer Benjamin Fußball
Stadler Anette Turnen
Stadlöder Matthias Ju-Jutsu
Strubel Mika Fußball
Veits Quirin Fußball
Vinkovic Denis Ju-Jutsu
Weidler Elias Ju-Jutsu
Weidler Ronja Ju-Jutsu
Yaman Aygün-Berdan Fußball

Anton Steber

Veranstaltungen / Vermischtes
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Roland Steiert

 
Osterholzstr. 3 Tel.: +49 172 82 155 11
86510 Baindlkirch Fax: +49 89 159 86 77 78
www.ulivi.de E-mail: roland.steiert@gmx.de

Bio Olivenöl & Bio Feinkost
aus dem MittelmeerraumUliviUlivi 




